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Nr. Anlagenbeschreibung
Ver-

fahrens-
art

Anlage
gemäß

Art. 10 der
RL 2010/
75/EU

a b c d
7.14.1 12 Tonnen Fertigerzeugnissen oder mehr je Tag, G E
7.14.2 weniger als 12 Tonnen Fertigerzeugnissen je Tag, aus-

genommen Anlagen, in denen weniger Tierhäute oder
Tierfelle behandelt werden können als beim Schlachten
von weniger als 4 Tonnen sonstiger Tiere nach Num-
mer 7.2.3 anfallen;

V

7.15 Kottrocknungsanlagen; V
7.16 Anlagen zur Herstellung von Fischmehl oder Fischöl

mit einer Produktionskapazität von
7.16.1 75 Tonnen oder mehr je Tag, G E
7.16.2 weniger als 75 Tonnen je Tag; G
7.17 Anlagen zur Aufbereitung, Verarbeitung, Lagerung oder

zum Umschlag von Fischmehl oder Fischöl
7.17.1 mit einer Aufbereitungs- oder Verarbeitungskapazität

von 75 Tonnen oder mehr je Tag, G E

7.17.2 mit einer Aufbereitungs- oder Verarbeitungskapazität
von weniger als 75 Tonnen je Tag, V

7.17.3 in denen Fischmehl ungefasst gelagert wird, V
7.17.4 mit einer Umschlagkapazität für ungefasstes Fischmehl

von 200 Tonnen oder mehr je Tag; V

7.18 Anlagen zum Brennen von Melasse, soweit nicht von
Nummer 4.1.2 erfasst, mit einer Produktionskapazität
von

7.18.1 300 Tonnen oder mehr je Tag oder 600 Tonnen oder
mehr je Tag, sofern die Anlage an nicht mehr als 90
aufeinanderfolgenden Tagen im Jahr in Betrieb ist,

G E

7.18.2 weniger als 300 Tonnen je Tag oder weniger als 600
Tonnen je Tag, sofern die Anlage an nicht mehr als 90
aufeinanderfolgenden Tagen im Jahr in Betrieb ist;

V

7.19 Anlagen zur Herstellung von Sauerkraut mit einer Pro-
duktionskapazität von

7.19.1 300 Tonnen Sauerkraut oder mehr je Tag oder
600 Tonnen Sauerkraut oder mehr je Tag, sofern die
Anlage an nicht mehr als 90 aufeinander folgenden
Tagen im Jahr in Betrieb ist,

G E

7.19.2 10 Tonnen bis weniger als 300 Tonnen Sauerkraut je
Tag oder weniger als 600 Tonnen Sauerkraut je Tag,
sofern die Anlage an nicht mehr als 90 aufeinander
folgenden Tagen im Jahr in Betrieb ist;

V

7.20 Anlagen zur Herstellung von Braumalz (Mälzereien) mit
einer Produktionskapazität von

7.20.1 300 Tonnen Darrmalz oder mehr je Tag oder 600 Ton-
nen Braumalz oder mehr je Tag, sofern die Anlage an
nicht mehr als 90 aufeinander folgenden Tagen im Jahr
in Betrieb ist,

G E

7.20.2 weniger als 300 Tonnen Darrmalz je Tag oder weniger
als 600 Tonnen Braumalz je Tag, sofern die Anlage an

V

Genehmigungsbedürftige Anlagen Anh. 1 4. BImSchV 2.4
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nicht mehr als 90 aufeinander folgenden Tagen im Jahr
in Betrieb ist;

7.21 Anlagen zum Mahlen von Nahrungsmitteln, Futtermit-
teln oder ähnlichen nicht als Nahrungs- oder Futtermit-
tel bestimmten pflanzlichen Stoffen (Mühlen) mit einer
Produktionskapazität von 300 Tonnen Fertigerzeugnis-
sen oder mehr je Tag oder 600 Tonnen Fertigerzeug-
nissen oder mehr je Tag, sofern die Anlage an nicht
mehr als 90 aufeinander folgenden Tagen im Jahr in
Betrieb ist;

G E

7.22 Anlagen zur Herstellung von Hefe oder Stärkemehlen
mit einer Produktionskapazität von

7.22.1 300 Tonnen oder mehr Hefe oder Stärkemehlen je Tag
oder 600 Tonnen Hefe oder Stärkemehlen oder mehr je
Tag, sofern die Anlage an nicht mehr als 90 aufeinander
folgenden Tagen im Jahr in Betrieb ist,

G E

7.22.2 1 Tonne bis weniger als 300 Tonnen Hefe oder Stärke-
mehlen je Tag oder weniger als 600 Tonnen Hefe oder
Stärkemehlen je Tag, sofern die Anlage an nicht mehr
als 90 aufeinander folgenden Tagen im Jahr in Betrieb
ist;

V

7.23 Anlagen zur Herstellung oder Raffination von Ölen
oder Fetten aus pflanzlichen Rohstoffen mit einer Pro-
duktionskapazität von

7.23.1 300 Tonnen Fertigerzeugnissen oder mehr je Tag oder
600 Tonnen Fertigerzeugnissen oder mehr je Tag, so-
fern die Anlage an nicht mehr als 90 aufeinander folgen-
den Tagen im Jahr in Betrieb ist,

G E

7.23.2 weniger als 300 Tonnen Fertigerzeugnissen je Tag mit
Hilfe von Extraktionsmitteln, soweit die Menge des
eingesetzten Extraktionsmittels 1 Tonne oder mehr be-
trägt oder weniger als 600 Tonnen Fertigerzeugnissen je
Tag mit Hilfe von Extraktionsmittel, sofern die Anlage
an nicht mehr als 90 aufeinander folgenden Tagen im
Jahr in Betrieb ist;

V

7.24 Anlagen zur Herstellung oder Raffination von Zucker
unter Verwendung von Zuckerrüben oder Rohzucker
mit einer Produktionskapazität je Tag von

7.24.1 300 Tonnen Fertigerzeugnissen oder mehr oder
600 Tonnen Fertigerzeugnissen oder mehr je Tag, so-
fern die Anlage an nicht mehr als 90 aufeinander folgen-
den Tagen im Jahr in Betrieb ist,

G E

7.24.2 weniger als 300 Tonnen Fertigerzeugnissen oder weni-
ger als 600 Tonnen Fertigerzeugnissen je Tag, sofern die
Anlage an nicht mehr als 90 aufeinander folgenden
Tagen im Jahr in Betrieb ist;

G

7.25 Anlagen zur Trocknung von Grünfutter mit einer Pro-
duktionskapazität von

7.25.1 300 Tonnen oder mehr je Tag oder 600 Tonnen oder
mehr je Tag, sofern die Anlage an nicht mehr als 90
aufeinanderfolgenden Tagen im Jahr in Betrieb ist,

G E

2.4 4. BImSchV Anh. 1 4. BImSchG-DurchführungsVO
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7.25.2 weniger als 300 Tonnen je Tag oder weniger als 600

Tonnen je Tag, sofern die Anlage an nicht mehr als 90
aufeinanderfolgenden Tagen im Jahr in Betrieb ist, aus-
genommen Anlagen zur Trocknung von selbst gewon-
nenem Grünfutter im landwirtschaftlichen Betrieb;

V

7.26 Anlagen zur Trocknung von Biertreber mit einer Pro-
duktionskapazität von

7.26.1 300 Tonnen oder mehr je Tag oder 600 Tonnen oder
mehr je Tag, sofern die Anlage an nicht mehr als 90
aufeinanderfolgenden Tagen im Jahr in Betrieb ist,

G E

7.26.2 weniger als 300 Tonnen je Tag oder weniger als 600
Tonnen je Tag, sofern die Anlage an nicht mehr als 90
aufeinanderfolgenden Tagen im Jahr in Betrieb ist;

V

7.27 Brauereien mit einer Produktionskapazität von
7.27.1 3 000 Hektoliter Bier oder mehr je Tag oder 6 000 Hek-

toliter Bier oder mehr je Tag, sofern die Anlage an nicht
mehr als 90 aufeinander folgenden Tagen im Jahr in
Betrieb ist,

G E

7.27.2 200 Hektoliter Bier oder mehr je Tag als Vierteljahres-
durchschnittswert, soweit nicht durch Nummer 7.27.1
erfasst;

V

7.28 Anlagen zur Herstellung von Speisewürzen aus
7.28.1 tierischen Rohstoffen, allein, ausgenommen bei Ver-

arbeitung von ausschließlich Milch, oder mit pflanzli-
chen Rohstoffen mit einer Produktionskapazität von

7.28.1.1 P Tonnen Speisewürzen oder mehr je Tag gemäß Mi-
schungsregel, G E

7.28.1.2 weniger als P Tonnen Speisewürzen je Tag gemäß Mi-
schungsregel, V

7.28.2 ausschließlich pflanzlichen Rohstoffen mit einer Pro-
duktionskapazität von

7.28.2.1 300 Tonnen Speisewürzen oder mehr je Tag oder
600 Tonnen Speisewürzen oder mehr je Tag, sofern die
Anlage an nicht mehr als 90 aufeinander folgenden
Tagen im Jahr in Betrieb ist,

G E

7.28.2.2 weniger als 300 Tonnen Speisewürzen je Tag oder weni-
ger als 600 Tonnen Speisewürzen je Tag, sofern die
Anlage an nicht mehr als 90 aufeinander folgenden
Tagen im Jahr in Betrieb ist;

V

7.29 Anlagen zum Rösten oder Mahlen von Kaffee oder
Abpacken von gemahlenem Kaffee mit einer Produkti-
onskapazität von

7.29.1 300 Tonnen geröstetem Kaffee oder mehr je Tag oder
600 Tonnen geröstetem Kaffee oder mehr je Tag, sofern
die Anlage an nicht mehr als 90 aufeinander folgenden
Tagen im Jahr in Betrieb ist,

G E

7.29.2 0,5 Tonnen bis weniger als 300 Tonnen geröstetem
Kaffee je Tag oder weniger als 600 Tonnen geröstetem

V

Genehmigungsbedürftige Anlagen Anh. 1 4. BImSchV 2.4
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Kaffee je Tag, sofern die Anlage an nicht mehr als 90
aufeinander folgenden Tagen im Jahr in Betrieb ist;

7.30 Anlagen zum Rösten von Kaffee-Ersatzprodukten, Ge-
treide, Kakaobohnen oder Nüssen mit einer Produkti-
onskapazität von

7.30.1 300 Tonnen gerösteten Erzeugnissen oder mehr je Tag
oder 600 Tonnen Erzeugnissen oder mehr je Tag, sofern
die Anlage an nicht mehr als 90 aufeinander folgenden
Tagen im Jahr in Betrieb ist,

G E

7.30.2 1 Tonne bis weniger als 300 Tonnen gerösteten Erzeug-
nissen je Tag oder weniger als 600 Tonnen Erzeugnissen
je Tag, sofern die Anlage an nicht mehr als 90 aufeinan-
der folgenden Tagen im Jahr in Betrieb ist;

V

7.31 Anlagen zur Herstellung von
7.31.1 Süßwaren oder Sirup mit einer Produktionskapazität

von
7.31.1.1 P Tonnen oder mehr je Tag gemäß Mischungsregel bei

der Verwendung von tierischen Rohstoffen, allein, aus-
genommen bei Verarbeitung von ausschließlich Milch,
oder mit pflanzlichen Rohstoffen,

G E

7.31.1.2 300 Tonnen oder mehr je Tag bei der Verwendung aus-
schließlich pflanzlicher Rohstoffe oder 600 Tonnen
oder mehr je Tag bei der Verwendung ausschließlich
pflanzlicher Rohstoffe, sofern die Anlage an nicht mehr
als 90 aufeinander folgenden Tagen im Jahr in Betrieb
ist,

G E

7.31.2 Kakaomasse aus Rohkakao oder thermischen Verede-
lung von Kakao oder Schokoladenmasse mit einer Pro-
duktionskapazität von

7.31.2.1 50 Kilogramm bis weniger als P Tonnen je Tag gemäß
Mischungsregel bei der Verwendung tierischer Rohstof-
fe, allein, ausgenommen bei Verarbeitung von aus-
schließlich Milch, oder mit pflanzlichen Rohstoffen,

V

7.31.2.2 50 Kilogramm bis weniger als 300 Tonnen je Tag bei
der Verwendung ausschließlich pflanzlicher Rohstoffe
oder weniger als 600 Tonnen je Tag bei der Verwen-
dung ausschließlich pflanzlicher Rohstoffe, sofern die
Anlage an nicht mehr als 90 aufeinander folgenden
Tagen im Jahr in Betrieb ist,

V

7.31.3 Lakritz mit einer Produktionskapazität von
7.31.3.1 50 Kilogramm bis weniger als P Tonnen je Tag gemäß

Mischungsregel bei der Verwendung tierischer Rohstof-
fe, allein, ausgenommen bei Verarbeitung von aus-
schließlich Milch, oder mit pflanzlichen Rohstoffen,

V

7.31.3.2 weniger als 300 Tonnen je Tag bei der Verwendung
ausschließlich pflanzlicher Rohstoffe oder weniger als
600 Tonnen je Tag bei der Verwendung ausschließlich
pflanzlicher Rohstoffe, sofern die Anlage an nicht mehr
als 90 aufeinander folgenden Tagen im Jahr in Betrieb
ist;

V

2.4 4. BImSchV Anh. 1 4. BImSchG-DurchführungsVO
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7.32 Anlagen zur Behandlung oder Verarbeitung von
7.32.1 ausschließlich Milch mit einer Kapazität der eingehen-

den Milchmenge als Jahresdurchschnittswert von 200
Tonnen oder mehr Milch je Tag,

G E

7.32.2 ausschließlich Milch in Sprühtrocknern mit einer Kapa-
zität der eingehenden Milchmenge als Jahresdurch-
schnittswert von 5 Tonnen bis weniger als 200 Tonnen
je Tag,

V

7.32.3 Milcherzeugnissen oder Milchbestandteilen in Sprüh-
trocknern mit einer Produktionskapazität von 5 Tonnen
oder mehr je Tag, soweit nicht von Nummer 7.34.1
erfasst;

V

7.33 (nicht besetzt)
7.34 Anlagen zur Herstellung von sonstigen Nahrungs- oder

Futtermittelerzeugnissen aus
7.34.1 tierischen Rohstoffen, allein, ausgenommen bei Ver-

arbeitung von ausschließlich Milch, oder mit pflanzli-
chen Rohstoffen mit einer Produktionskapazität von P
Tonnen Fertigerzeugnissen oder mehr je Tag gemäß
Mischungsregel,

G E

7.34.2 ausschließlich pflanzlichen Rohstoffen mit einer Pro-
duktionskapazität von 300 Tonnen Fertigerzeugnissen
oder mehr je Tag;

G E

7.35 (nicht besetzt)
8. Verwertung und Beseitigung von Abfällen und

sonstigen Stoffen
8.1 Anlagen zur Beseitigung oder Verwertung fester, flüssi-

ger oder in Behältern gefasster gasförmiger Abfälle, De-
poniegas oder anderer gasförmiger Stoffe mit brenn-
baren Bestandteilen durch

8.1.1 thermische Verfahren, insbesondere Entgasung, Plasma-
verfahren, Pyrolyse, Vergasung, Verbrennung oder eine
Kombination dieser Verfahren mit einer Durchsatzkapa-
zität von

8.1.1.1 10 Tonnen gefährlichen Abfällen oder mehr je Tag, G E
8.1.1.2 weniger als 10 Tonnen gefährlichen Abfällen je Tag, G
8.1.1.3 3 Tonnen nicht gefährlichen Abfällen oder mehr je

Stunde, G E

8.1.1.4 weniger als 3 Tonnen nicht gefährlichen Abfällen je
Stunde, ausgenommen die Verbrennung von Altholz der
Altholzkategorie A I und A II nach der Altholzverord-
nung vom 15. August 2002 (BGBl. I S. 3302), die zu-
letzt durch Artikel 6 der Verordnung vom 2. Dezember
2016 (BGBl. I S. 2770) geändert worden ist,

V

8.1.1.5 weniger als 3 Tonnen nicht gefährlichen Abfällen je
Stunde, soweit ausschließlich Altholz der Altholzkatego-
rie A I und A II nach der Altholzverordnung verbrannt
wird und die Feuerungswärmeleistung 1 Megawatt oder
mehr beträgt,

V

Genehmigungsbedürftige Anlagen Anh. 1 4. BImSchV 2.4

Tabellenseite
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8.1.2 Verbrennen von Altöl oder Deponiegas in einer Ver-

brennungsmotoranlage mit einer Feuerungswärmeleis-
tung von

8.1.2.1 50 Megawatt oder mehr, G E
8.1.2.2 weniger als 50 Megawatt, V
8.1.3 Abfackeln von Deponiegas oder anderen gasförmigen

Stoffen, ausgenommen über Notfackeln, die für den
nicht bestimmungsgemäßen Betrieb erforderlich sind;

V

8.2 (nicht besetzt)
8.3 Anlagen zur
8.3.1 thermischen Aufbereitung von Stahlwerksstäuben für

die Gewinnung von Metallen oder Metallverbindungen
im Drehrohr oder in einer Wirbelschicht,

G

8.3.2 Behandlung zum Zweck der Rückgewinnung von Me-
tallen oder Metallverbindungen durch thermische Ver-
fahren, insbesondere Pyrolyse, Verbrennung oder eine
Kombination dieser Verfahren, sofern diese Abfälle
nicht gefährlich sind, von

8.3.2.1 edelmetallhaltigen Abfällen, einschließlich der Präpara-
tion, soweit die Menge der Einsatzstoffe 10 Kilogramm
oder mehr je Tag beträgt,

V

8.3.2.2 von mit organischen Verbindungen verunreinigten Me-
tallen, Metallspänen oder Walzzunder; V

8.4 Anlagen, in denen Stoffe aus in Haushaltungen anfallen-
den oder aus hausmüllähnlichen Abfällen durch Sortie-
ren für den Wirtschaftskreislauf zurückgewonnen wer-
den, mit einer Durchsatzkapazität von 10 Tonnen Ein-
satzstoffen oder mehr je Tag;

V

8.5 Anlagen zur Erzeugung von Kompost aus organischen
Abfällen mit einer Durchsatzkapazität an Einsatzstoffen
von

8.5.1 75 Tonnen oder mehr je Tag, G E
8.5.2 10 Tonnen bis weniger als 75 Tonnen je Tag; V
8.6 Anlagen zur biologischen Behandlung, soweit nicht

durch Nummer 8.5 oder 8.7 erfasst, von
8.6.1 gefährlichen Abfällen mit einer Durchsatzkapazität an

Einsatzstoffen von
8.6.1.1 10 Tonnen oder mehr je Tag, G E
8.6.1.2 1 Tonne bis weniger als 10 Tonnen je Tag, V
8.6.2 nicht gefährlichen Abfällen, soweit nicht durch Num-

mer 8.6.3 erfasst, mit einer Durchsatzkapazität an Ein-
satzstoffen von

8.6.2.1 50 Tonnen oder mehr je Tag, G E
8.6.2.2 10 Tonnen bis weniger als 50 Tonnen je Tag, V
8.6.3 Gülle, soweit die Behandlung ausschließlich zur Verwer-

tung durch anaerobe Vergärung (Biogaserzeugung) er-
folgt, mit einer Durchsatzkapazität von

2.4 4. BImSchV Anh. 1 4. BImSchG-DurchführungsVO

Tabellenseite
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8.6.3.1 100 Tonnen oder mehr je Tag, G E
8.6.3.2 weniger als 100 Tonnen je Tag, soweit die Produktions-

kapazität von Rohgas 1,2 Mio. Normkubikmetern je
Jahr oder mehr beträgt;

V

8.7 Anlagen zur Behandlung von verunreinigtem Boden
durch biologische Verfahren, Entgasen, Strippen oder
Waschen mit einem Einsatz an verunreinigtem Boden
bei

8.7.1 gefährlichen Abfällen von
8.7.1.1 10 Tonnen oder mehr je Tag, G E
8.7.1.2 1 Tonne bis weniger als 10 Tonnen je Tag, V
8.7.2 nicht gefährlichen Abfällen von
8.7.2.1 50 Tonnen oder mehr je Tag, G E
8.7.2.2 10 Tonnen bis weniger als 50 Tonnen je Tag; V
8.8 Anlagen zur chemischen Behandlung, insbesondere zur

chemischen Emulsionsspaltung, Fällung, Flockung, Kal-
zinierung, Neutralisation oder Oxidation, von

8.8.1 gefährlichen Abfällen mit einer Durchsatzkapazität an
Einsatzstoffen von

8.8.1.1 10 Tonnen oder mehr je Tag, G E
8.8.1.2 weniger als 10 Tonnen je Tag, G
8.8.2 nicht gefährlichen Abfällen mit einer Durchsatzkapazität

an Einsatzstoffen von
8.8.2.1 50 Tonnen oder mehr je Tag, G E
8.8.2.2 10 Tonnen bis weniger als 50 Tonnen je Tag; V
8.9 Anlagen zur Behandlung von
8.9.1 nicht gefährlichen metallischen Abfällen in Schredder-

anlagen mit einer Durchsatzkapazität an Einsatzstoffen
von

8.9.1.1 50 Tonnen oder mehr je Tag, G E
8.9.1.2 10 Tonnen bis weniger als 50 Tonnen je Tag, V
8.9.2 Altfahrzeugen, sonstigen Nutzfahrzeugen, Bussen oder

Sonderfahrzeugen (einschließlich der Trockenlegung)
mit einer Durchsatzkapazität je Woche von 5 oder mehr
Altfahrzeugen, sonstigen Nutzfahrzeugen, Bussen oder
Sonderfahrzeugen;

V

8.10 Anlagen zur physikalisch-chemischen Behandlung, ins-
besondere zum Destillieren, Trocknen oder Verdamp-
fen, mit einer Durchsatzkapazität an Einsatzstoffen bei

8.10.1 gefährlichen Abfällen von
8.10.1.1 10 Tonnen je Tag oder mehr, G E
8.10.1.2 1 Tonne bis weniger als 10 Tonnen je Tag, V
8.10.2 nicht gefährlichen Abfällen von
8.10.2.1 50 Tonnen je Tag oder mehr, G E
8.10.2.2 10 Tonnen bis weniger als 50 Tonnen je Tag; V

Genehmigungsbedürftige Anlagen Anh. 1 4. BImSchV 2.4
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8.11 Anlagen zur
8.11.1 Behandlung von gefährlichen Abfällen, ausgenommen

Anlagen, die durch die Nummern 8.1 und 8.8 erfasst
werden,
1. durch Vermengung oder Vermischung sowie durch

Konditionierung,
2. zum Zweck der Hauptverwendung als Brennstoff

oder der Energieerzeugung durch andere Mittel,
3. zum Zweck der Ölraffination oder anderer Wieder-

gewinnungsmöglichkeiten von Öl,
4. zum Zweck der Regenerierung von Basen oder Säu-

ren,
5. zum Zweck der Rückgewinnung oder Regenerie-

rung von organischen Lösungsmitteln oder
6. zum Zweck der Wiedergewinnung von Bestandtei-

len, die der Bekämpfung von Verunreinigungen die-
nen, einschließlich der Wiedergewinnung von Kata-
lysatorbestandteilen,

mit einer Durchsatzkapazität an Einsatzstoffen von
8.11.1.1 10 Tonnen oder mehr je Tag, G E
8.11.1.2 1 Tonne bis weniger als 10 Tonnen je Tag, V
8.11.2 sonstigen Behandlung, ausgenommen Anlagen, die

durch die Nummern 8.1 bis 8.10 erfasst werden, mit
einer Durchsatzkapazität von

8.11.2.1 gefährlichen Abfällen von 10 Tonnen oder mehr je Tag, G E
8.11.2.2 gefährlichen Abfällen von 1 Tonne bis weniger als

10 Tonnen je Tag, V

8.11.2.3 nicht gefährlichen Abfällen, soweit diese für die Ver-
brennung oder Mitverbrennung vorbehandelt werden
oder es sich um Schlacken oder Aschen handelt, von
50 Tonnen oder mehr je Tag,

G E

8.11.2.4 nicht gefährlichen Abfällen, soweit nicht durch die
Nummer 8.11.2.3 erfasst, von 10 Tonnen oder mehr je
Tag;

V

8.12 Anlagen zur zeitweiligen Lagerung von Abfällen, auch
soweit es sich um Schlämme handelt, ausgenommen die
zeitweilige Lagerung bis zum Einsammeln auf dem Ge-
lände der Entstehung der Abfälle und Anlagen, die
durch Nummer 8.14 erfasst werden bei

8.12.1 gefährlichen Abfällen mit einer Gesamtlagerkapazität
von

8.12.1.1 50 Tonnen oder mehr, G E
8.12.1.2 30 Tonnen bis weniger als 50 Tonnen, V
8.12.2 nicht gefährlichen Abfällen mit einer Gesamtlagerkapa-

zität von 100 Tonnen oder mehr, V

8.12.3 Eisen- oder Nichteisenschrotten, einschließlich Auto-
wracks, mit

2.4 4. BImSchV Anh. 1 4. BImSchG-DurchführungsVO
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